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3)ie Sdjniber'fdjen Unioerfat»flemmfutter finb
auf befonberS baju eingerichteten SOÎafctjtnen mit größter
Sorgfalt nnb ©enauigfeit auâ ©fen» unb Stat)lmei(hguß
angefertigt. ®ie Saden finb aus beftem ©fen unb merben
in Stljierfohte gehärtet, was ju bem gwede härter unb halt*
barer ift als Stahl. ®iefc Saden finb in einem Spiral»
ring B eingepaßt nnb nähern ober entfernen fid) genau Ion»

gentrifd) bei 9îûd» ober SorwärtSbewegung beS 9îingeS.
2Dîit biefen Sorricßtungen ift eS möglid), ohne bie ge»

ringfte ßeitoerfäumniß alle an ®refjbanfen jn bearbeitenben

®urd)meffer in SDîitïimeter 60 90

SreiS 3fr. 40.50 49.50

Derfcfyi
•frolfthaitbel. ®em „-Dteifur" toirb gefchrieben: ®er

9îof)£)olg'C£tnfauf in ber 3^"tralfc£)ïr>eig geftaltete firf) biefeS ftaljr
ungünfttger als im Sorjaljre. SD7acf)te fidj bamalS gleich nofh
®edung beS erften SBebarfeS ein fonftanteS ©infen ber greife
für iRohhola geltenb, fo fliegen fie biegmal gegen bag ©nice ber

©nlaufgpertobe nidjt unerheblich für grobeg ©ägljotg, bag non

ftaßr ju Sahr feltener unb barum gefuchter wirb.
9lucß fcßlanfeg SXÎtttel^olg mar begehrter, ba bie Nachfrage

nach befchlagenem Sauholj nach Sranfreicf) biefeS ffrühjaljr eine

ziemlich lebhaftere war als im Vorjahr, leiber nidjt anbauernb.
©ne furje 3«t ü><*r <*uäj ©rubenholj unb ©perrljolj ge»

fucht jum Saradenbau nach Sranfretcl).

Stüde genau genttifd) anfjufpannen. î)iefe Sortheile machen
bie Unioerfal»flemmfutter für Qebcrmann, ber rafch unb
gut arbeiten will, unumgänglich nothmenbig.

'£>iefe Unioerfal»flemmfutter werben mit 3 Schrauben
auf bie 3Jîitnel)merfd)eibe ber ®rehbanl befeftigt ober bireft
auf bie IDrehbanffpinbel gefdjraubt. »Der äußere £>urch»
meffer ber Slemmfutter ift gleich bem ÜDurdjmeffer ber

größten Stüde, bie gwifc^en ben Saden eingefpannt werben
fönnen.

125 170 250 300 450
637— 81.— 108.— T2L5Ö 180.—

ebenes.
lieber ©ägefchnittwaaren läßt ftcf) infofern ein günftigerer

Sßevtdjt abgeben, als bie ©ägebefiper faft ausnahmslos cjenügenb
Sefchäftigung hatten, ohne jebod) beffere greife ernteten ju
fönnen.

®ie beutfche unb öfterreichifcfie fonfurrenj treten äußerft
tßätig auf unb wehren fich auf's Sleußerfte, bie ©djweij als
Slbfapgebiet ju Berlieren. ©o würben biefeS $ahr wieber ge»

ringerwerthige ©djnittwaaren mit erljeblich rebujirtem fßreife
offerirt unb eingeführt, bie eine Steigerung ber SerlaufSpreife
auf einheimifche fßrobufte oerunmöglichen.

®agegen fann hoch mehr unb mehr lonftatirt werben, baß
ber ©chwei^erlieferant bei gleichen greifen in ber Siegel ben

£panfions=Drefy6orn
oon (£. 8. Sthniber in SîciiPePillc (Sit. Sern).

®iefe IDrchborne, Bon Stoßt unb gehär--
tetem ©fcn angefertigt, finb mit 3 nad) aus»
wärt S fpannenben Saden BB oerfehcn, bie
in fonifch plaufenben Siinnen fid) oermittelft
Drehung ber Sîutter A E ber ganjen Sänge
beS ®orneS CC nad), Iß" unb ßcr bewegen.

2luf biefe SBeife wirb eS möglid), alle aus»
gebohrten ober anSgebrehten SDlafctiinentheile
D, bie abgcbreßt werben follen, ohne ben ge»

ringftett ^citöerluft, genau runblaufenb
feftjufpannen. ®urd) Ülnwenbung biefer
Sorridjtung wirb bie große Slnjoßt ber Sreh»
borne aus ©fen unb Stafjl überflüffig, bie

in jeber medjanifchen SBcrfftättc oorßanben fein
müffen unb in fÇolge oon ftetem 2iad)brehen
unb ©npaffcn feßr oiel ®elb foften unb großen
.Qeitoerluft ocrurfachen.
_3um Sluffpannen oon Stüden mit Sod) oon 12—25 mm ®urd)m. 25—40 mm ®urd)m. 40—55 mm 3)urchmeffer

fßreiS gr. 45.— 58.50 8lJ—
50—75 mm Durcßmeffer 75—105 mm ®urd)meffer

bereis $r. 135.— 180.—

UmperfaI=£Ienimftitter
oon C 8. Schitiber in 8leuüeöille (ft. Sern).
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Die Schnider'schen Universal-Klemmfutter sind
auf besonders dazu eingerichteten Maschinen mit größter
Sorgfalt und Genauigkeit aus Eisen- und Stahlweichguß
angefertigt. Die Backen sind aus bestem Eisen und werden
in Thierkohle gehärtet, was zu dem Zwecke härter und halt-
barer ist als Stahl. Diese Backen sind in einem Spiral-
ring L eingepaßt und nähern oder entfernen sich genau kon-

zentrisch bei Rück- oder Vorwärtsbewegung des Ringes.
Mit diesen Vorrichtungen ist es möglich, ohne die ge-

ringste Zeitversäumniß alle an Drehbanken zu bearbeitenden

Durchmesser in Millimeter 60 90

Preis Fr. 40.5)0 49.50

Verschi
Holzhandel. Dem „Merkur" wird geschrieben: Der

Rohholz-Einkauf in der Zentralschweiz gestaltete sich dieses Jahr
ungünstiger als im Vorjahre. Machte sich damals gleich nach

Deckung des ersten Bedarfes ein konstantes Sinken der Preise
für Rohholz geltend, so stiegen sie diesmal gegen das Ende der

Einkaufsperiode nicht unerheblich für grobes Sägholz, das von
Jahr zu Jahr seltener und darum gesuchter wird.

Auch schlankes Mittelholz war begehrter, da die Nachfrage
nach beschlagenem Bauholz nach Frankreich dieses Frühjahr eine

ziemlich lebhaftere war als im Vorjahr, leider nicht andauernd.
Eine kurze Zeit war auch Grubenholz und Sperrholz ge-

sucht zum Barackenbau nach Frankreich.

Stücke genau zcntnsch aufzuspannen. Diese Vortheile machen
die Universal-Klemmfutter für Jedermann, der rasch und
gut arbeiten will, unumgänglich nothwendig.

Diese Universal-Klemmfutter werden mit 3 Schrauben
auf die Mitnehmerscheibe der Drehbank befestigt oder direkt
auf die Drehbankspindel geschraubt. Der äußere Durch-
messer der Klemmfutter ist gleich dem Durchmesser der

größten Stücke, die zwischen den Backen eingespannt werden
können.

125 170 250 300 450
63^- 81.— 108.— I2Ü50 180.—

ebenes-
Ueber Sägeschnittwaaren läßt sich insofern ein günstigerer

Bericht abgeben, als die Sägebesitzer fast ausnahmslos genügend
Beschäftigung hatten, ohne jedoch bessere Preise erzielen zu
können.

Die deutsche und österreichische Konkurrenz treten äußerst
thätig auf und wehren sich auf's Aeußerste, die Schweiz als
Absatzgebiet zu verlieren. So wurden dieses Jahr wieder ge-
ringerwerthige Schnittwaaren mit erheblich reduzirtem Preise
offerirt und eingeführt, die eine Steigerung der Verkaufspreise
auf einheimische Produkte verunmöglichen.

Dagegen kann doch mehr und mehr konstatirt werden, daß
der Schweizerlieferant bei gleichen Preisen in der Regel den

Expansions-Drehdorn
von C. L. Schinder in Neuveville (Kt. Bern).

Diese Drchdorne, von Stahl und gehör-
tetem Eisen angefertigt, sind mit 3 nach aus-
wärt s spannenden Backen N L versehen, die
in konisch zulaufenden Rinnen sich vermittelst
Drehung der Mutter ^ L der ganzen Länge
des Dornes 0 0 nach, hin und her bewegen.

Auf diese Weise wird es möglich, alle aus-
gebohrten oder ausgedrehten Maschinentheile
O, die abgedreht werden sollen, ohne den ge-
ringsten Zeitverlust, genau rundlaufend
festz us Pannen. Durch Anwendung dieser

Vorrichtung wird die große Anzahl der Dreh-
dorne aus Eisen und Stahl überflüssig, die

in jeder mechanischen Wcrkstätte vorhanden sein
müssen und in Folge von stetem Nachdrehcn
und Einpassen sehr viel Geld kosten und großen
Zeitverlust verursachen.
Zum Aufspannen von Stücken mit Loch von 12—25 mm Durchm. 25—40 mm Durchm. 40—55 mm Durchmesser

Preis Fr. 45.— 58.50 81 —
50—75 mm Durchmesser 75—105 mm Durchmesser

Preis Fr. 135.— 180.—

Universal-Klemmfutter
von C. L. Schinder in Neuveville (Kt. Bern).
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